
Gesichter der MS 2025: Sandra Eugster-Tanner 

Dienstag, 21. Januar 2025  

Gesichter der MS

Ich bin Sandra Eugster-Tanner, wurde am 6. November 40 Jahre alt, bin mit meinem
Mann Roger seit 2010 verheiratet und seit dem März 2024 Mami von Ina. Ich bin Ge-
meindeschreiberin und ich lebe in Bühler AR.

Wann bekamst du die Diagnose MS? Welche Verlaufsform «hast du»? Welche Sympto-
me belasten dich am meisten?
 Ich bekam die Diagnose 2004. Ich hatte als Teenagerin öfters Schübe, doch noch k-
eine Diagnose. Als ich eines morgens aufgewacht war, hatte ich von den Füssen bis
zum Bauchnabel keine Gefühle mehr. Da hat man die Diagnose gefunden. Ich hatte
nach der Diagnose noch mehrere Schübe trotz Avonex, aber seit 7 Jahren keinen
mehr. Mein Medikament Tysabri hilft mir sehr gut. Ich bekomme es seit 15 Jahren.
Meine Gefühlsstörungen auf der ganzen linken Körperseite und auch zu wenig Kraft
belasten mich. Sonst nichts.

Welche Schlagzeile würdest du 2025 gerne über dich lesen?
 Sandra Eugster hat den Lotto-Jackpot geknackt.

Wenn du dir eine «Superkraft» aussuchen dürftest, welche wäre das und warum?
 Mehr Kraft in den Beinen, damit ich mit meinem Kind turnen und spielen kann.

Wenn du deiner MS ein Tattoo widmest? Welches Motiv? Welcher Text? Wo am Körper?
 Hmm. Vielleicht ein Arm, der die Muskeln zeigt, damit die MS sieht, dass ich trotz ihr
stark bin. Wo am Körper? Irgendwo, wo nur ich das Tattoo sehe.

Was macht dir Stress und wie drückt sich der Stress bei dir aus? Was tust du dagegen?
 Stress macht mir nur die IV und die Versicherungen. Ich muss immer mit denen
streiten. Sie wollen mir meine Rente wegnehmen. Ich arbeite 60% und das ist das
höchstmögliche Pensum, mehr kann ich nicht. Darum bin ich auf die IV-Rente ange-
wiesen. Ich ruhe mich aus am Abend und trinke einen Sekt, jeweils am Freitag, um
zu feiern, dass ich wieder eine Woche überstanden habe.

Ferien am Meer oder in den Bergen? Was findet deine MS besser?
 Am Meer. Wärme tut mir viel besser als Kälte.

Was sollte dein soziales Umfeld gerne öfter tun? Was lassen?
 Nichts, alle schauen super zu mir.

Kopf oder Herz/Bauchgefühl? Auf was vertraust du im Alltag?
 Ich bin ein Kopfmensch.
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Welches Kompliment hat man dir zuletzt gemacht?
 Du bist die beste Mami für deine Tochter.

Was bedeutet Familie für dich?
 Sehr viel. Familie bedeutet mir alles.

Du und der Schlaf: Freund oder Feind?
 Freund. Ich kann immer schlafen.

Würdest du gerne einmal für ein Jahr im Ausland leben? Wo? Was hält dich davon ab?
 Nicht unbedingt, aber wenn ja, auf den Malediven oder Jamaika.

Was wolltest du als Kind (beruflich) werden? Hat dich die MS gebremst, es zu werden?
 Ich hatte nie einen speziellen Berufswunsch. Meinen jetzigen Beruf finde ich super.
Ich wäre einfach gerne gesund, damit ich so viel verdienen könnte und ich nicht mit
der IV und der Versicherung streiten muss.

Wenn deine MS ein Tier wäre, welches und warum?
 Eine Katze. Sie ist immer nahe bei mir und manchmal packt sie mich.

Hat sich aus deiner Sicht in den letzten Jahren etwas verändert in der Gesellschaft oder
Politik gegenüber chronisch kranken Menschen? Was ist vielleicht besser oder schwieri-
ger geworden?
 Für mich hat sich nichts verändert. Die Politik macht langsam vorwärts, um alles be-
hindertengerecht zu machen und auch um die Kosten zu übernehmen, wenn man
nicht mehr 100% arbeiten kann, obwohl man wollte, aber die MS halt «Nein» sagt.

Wenn Du morgen zum «Bundesrat für Forschung gegen die MS» ernannt wirst, was sind
deine ersten 3 Massnahmen?
 Die IV soll Renten bezahlen und nicht immer überprüfen und zweifeln, ob man
wirklich krank ist. Der ÖV und auch die Geschäfte sollen behindertengerecht wer-
den. Mehr Geld zur Verfügung stellen für die Forschung und dafür sorgen, dass die
Krankenkassen alle Medikamente für die MS bezahlen.

Wie stark hat die Diagnose MS deine Einstellung zum Leben verändert? Gibt es bestimm-
te Dinge, die du vor der Diagnose über das Leben und die Gesundheit geglaubt hast, die
sich seitdem verändert haben?
 Nein. Ich habe die Krankheit angenommen und mache das Beste daraus.

Du darfst für 24 Stunden in die Haut eines anderen Menschen schlüpfen. Wer würdest
du sein wollen? Und warum?
 Celine Dion. Ich bin schon Fan, seit ich klein bin. Einmal ein grosses Konzert geben,
würde ich gerne. Aber lieber würde ich in ihren Körper gehen, als sie noch gesund
war. Das Stiff Person Syndrom ist ja noch schlimmer als MS.
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Umgekehrt: Wer sollte mal einen Tag lang dein Leben mit MS führen? Warum?
 Niemand. Ich wünsche das niemandem anders.

Stell dir vor, du könntest mit deiner MS sprechen, was würdest du ihr sagen/sie fragen
wollen?
 Ich spreche mit ihr, bzw. ich spreche mit meinen Symptomen. Wenn ich wütend
bin, dass mich die MS behindert, dann rufe ich aus und wenn es ein guter Tag war,
sage ich auch danke, dass es heute so gut gegangen ist.

Zu welcher Tageszeit erlebst du deine besten Momente? Warum?
 Kommt nicht so sehr darauf an. Aber eher um die Mittagszeit. Ich bin kein Morgen-
mensch und am Abend bin ich oft müde. Aber eigentlich ist der ganze Tag schön.

Wurdest du schon mal auf Grund der MS nicht ernst genommen? Wie bist du damit um-
gegangen?
 Oft, weil ich keinen Gips habe, aber Symptome habe, die niemand sieht, muss man
sich oft rechtfertigen.

Wenn du ein Vorurteil gegen MS aus den Köpfen der Menschheit löschen könntest, wel-
ches wäre das?
 Dass die Krankheit tödlich ist und dass das Leben mit MS nicht lebenswert ist.

Hast du Kontakt zu anderen MS-Betroffenen? Hilft dir der Austausch mit anderen MS Be-
troffenen?
 Ja, wir haben eine Gruppe, die zusammen essen geht. Wir haben uns im Spital ken-
nengelernt und sind immer noch in Kontakt. Sehr cool.

Was unterscheidet dich von anderen MS-Betroffenen?
 Ich bin immer positiv. Ich jammere nicht und ich nehme die Krankheit an, wie sie
ist.

Wenn du einen Tag ohne MS-Symptome erleben könntest, wie würdest du diesen Tag
gestalten?
 Nicht anders als sonst, wenn ich frei habe.

Welche Beziehung hast du zur Schweiz. MS-Gesellschaft? Nimmst du Beratung, Angebo-
te oder Dienstleistungen in Anspruch?
 Nein. Ich bin ein Sonderfall, weil ich die Diagnose jung bekam und trotz MS Karriere
mache. Wenn, dann brauche ich rechtlichen Beistand - und den habe ich aber bei ei-
nem Anwalt.

Immer gesucht: Neue Gesichter der MS

 Du liest und magst unsere Portrait-Serie «Gesichter der MS»? 
 Du und deine MS, ihr habt eure ganz eigene Geschichte? 
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 Du möchtest sie erzählen, um anderen Mut zu machen? Und 
 Du willst ihnen zeigen, dass sie nicht alleine sind? 

Dann schreib uns eine Mail mit dem Betreff «Gesichter der MS»
an: redaktion@multiplesklerose.ch
 und wir schicken dir zum Kennenlernen ganz unverbindlich den jeweils aktuellen
Portrait-Fragebogen zu. Du kannst dann in aller Ruhe überlegen, ob du mitmachen
möchtest.

Liebe Grüsse, deine Redaktion

P.S. Du magst/kannst nicht mitmachen, kennst aber jemanden, der gerne dabei wä-
re? Dann erzähl’ es einfach weiter…

Schweiz. MS-Gesellschaft, Brandrietstrasse 31, 8307 Effretikon

Tel. 043 444 43 43 | info@multiplesklerose.ch | www.multiplesklerose.ch
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